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- 

                              Sofortige Beschwerde 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
unter dem Aspekt, dass die Organe der staatlichen Rechtspflege (Richter am VG Stade),  
 

der Intrigant und Hintermann der Verschwörung, Schmidt, 1. Kammer  
der Lügner, von Kunowski, 2. Kammer 
der Helfer, Leiner, 2. Kammer 

 
mit Befangenheits- und Ablehnungsanträgen von dem Kläger und Rechtsmittelführer definitiv 
abgelehnt wurden und abgelehnt bleiben, wird Beschwerde dagegen erhoben, dass die Organe, 
Schmidt und von Kunowski, versuchen, mit hinterhältigen Tricks durch die Hintertür eine 
Heilung ihrer betrügerischen Handlungsweisen zu erreichen, indem diese einen Klag-Antrag 
an sich ziehen und in dem Zusammenhang als Entscheidungsträger auftreten ohne dass der 
Autor Einfluss darauf hatte bzw. diesem die Handlungsweisen bekannt waren. 
 
Es wird noch einmal mit konsequentem Nachdruck darüber informiert, dass die oben 
angeführten Organe definitiv abgelehnt sind und der Autor, Axel Schlüter, weder als Kläger 
noch als Rechtsmittelführer bereit ist, sich in irgend einer Form, sei es schriftlich oder in einer 
Verhandlung, mit den genannten kriminellen Elementen einzulassen. 
 
Organe der staatlichen Rechtspflege sind in keiner Weise berechtigt sich an 
Beschlussfassungen zu beteiligen, wenn es sich bei deren Hintergründe um die strafbaren 
Handlungen dieser Organe handelt. 
 
Diese öffentliche Mitteilung des Autors vom 12. Mai 2006 an das Verwaltungsgericht Stade 
ist als Start-Seite auf der Web-Site   http://www.richterschreck.de   publiziert. 
 
Die eingereichten Vollstreckungsabwehrklagen vom 09. Mai 2006, werden nunmehr 
vorsorglich, da den oben genannten Kriminellen wegen deren erwiesener Unehrlichkeit in 
keiner Weise getraut werden kann, dem Oberverwaltungsgericht Lüneburg (OVG) übergeben, 
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obwohl die dortigen Verantwortlichen die oben genannten Kriminellen laufend gedeckt 
haben. 
 
Vielleicht besteht doch die Möglichkeit, dass die Denkweisen der Verantwortlichen des OVG 
sich zwischenzeitlich geändert haben und diese sich auch einmal ehrlich verhalten können. 
 
Die Öffentlichkeit hat einen berechtigten Anspruch auf Informationen. 
 
Alle Verfahrensunterlagen werden auf der Web-Site publiziert. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Axel Schlüter 

 
Kopien an:  OVG Lüneburg 
  Frank Albrecht 
 
P.S. Wenn einer der oben namentlich Angeführten sich von dem Autor unberechtigt 

angegriffen oder in seiner Ehre gekränkt fühlt, dann hat dieser das ihm 
zustehende Recht, den Autor strafrechtlich verfolgen zu lassen. Jedoch wird 
es demjenigen sehr schwer fallen zu beweisen, dass die durch den Autor 
erhobenen schweren Vorwürfe nicht der Wahrheit entsprechen. 


